
 

-1- 
 

 
Antwort von Heidi Decher 

zu dem Lichtspieltheater, das am 6. Dezember 1914 in der Turnhalle 
eröffnet wurde. 

 

 
Preisfrage:  

Wie nannte sich das Lichtspieltheater das 1914 in der Turnhalle 
eröffnet wurde? 

 

Antwort: 

              N. L. T.,  Neues Lichtspieltheater Turnhalle 

          Aus den  richtigen Einsendungen wurde  

Herr Oliver Wiechert, Frankfurt 

per Losentscheid als Gewinner ermittelt. 

Der ausgelobte Gewinn 

ein Faktenbuch 

„Oberurseler Gaststätten“ 

mit Bildern,  Ausgabe 2020  

A4, Hardcover 

wurde dem Gewinner überreicht.  
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Erklärung: 

Am Sonntag, 6. Dezember 1914 wurden von 16 Uhr bis 

23.00 Uhr, 

ohne Unter-

brechung, 

Filme 

vorgeführt.  

 

 

 

Das Nachmittagsprogramm fing an mit:  

- „Eine Fahrt auf der Elbe bei Dresden“ 

- Natur, die „Teufelsuhr“  

- Komödie, „Königin Luise“  

- Schauspiel, „Nette Früchtchen“  

- Lustspiel, „Patriotisches Bilderbuch“  

- und Kriegsaufnahmen. 

 

Am Abend zeigte man: 

- „Pfiffe eiserne Maske“, 

- „Neues Glück“ 

- Schauspiel in 3 Akten, 

-„Finkler inBedrängnis“ 

   Humoreske -, 

-„Ich kenne keine   

Parteien mehr!“,   

Großes vaterländisches Kriegsschauspiel in zwei 

Akten. 

Die Preise beliefen sich für Rang 1 auf 60 Pf. für Rang 2 

auf 40 Pf. und im Rang 

3 auf 30 Pf.  

Kinder zahlten nur die 

Hälfte, aber sie 

mussten bis 19.00 Uhr 

das Lichtspiel-Theater 

verlassen. 
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Am 27. März 1915 wurde das N.L.T. von Bär-Holstein 

übernommen. Er zeigte in der Eröffnungsvorstellung 

das Kriegsdrama: 

„Auf dem Felde der Ehre gefallen“  

(Der größte Schlager der Gegenwart). 

 

Jean Weigandt, der 

damalige Wirt des 

Restaurants 

„Turngesellschaft“, warb 

in Anzeigen:  

„Zielpunkt für 

Touristen“, 

angenehmes 

bürgerliches 

Restaurant mit 

bekannt guter 

Küche, Frankfurter 

und Münchner 

Biere, Weine erster 

Firmen und 1a 

Apfelwein. Dem 

„größten Saal“ am 

Platze, schönem großen Garten, Kegelbahn und 

separaten Räumen für Vereine und Familien. 

 

  

Die Namen aller richtigen Einsendungen:  

1. Herr Oliver Wiechert, Frankfurt 

 

Frau Helga Schneider-Ludorff, Oberursel 

 

Herr Norbert  Heidenreich, Oberursel  

Herr Peter Speith, Oberursel 

Herr Max Weiss, Oberursel 


